
G
EB

ET 
zum

 Ö
kum

enischen Kirchentag  
in Stadt und Region O

snabrück 
2023

 Ö
ku

m
en

is
ch

en
 K

ir
ch

en
ta

g 
in

 S
ta

dt
 u

nd
 R

eg
io

n 
O

sn
ab

rü
ck

   
16

. b
is

 1
8.

 Ju
ni

 2
02

3 
| 

w
w

w
. o

ek
t-

os
-2

02
3.

de

D
ie

se
 T

au
be

nfi
be

l w
ur

de
 in

 
ei

ne
m

 G
ra

b 
in

ne
rh

al
b 

de
s 

O
sn

ab
rü

ck
er

 D
om

fr
ie

dh
of

es
 

ge
fu

nd
en

 u
nd

 s
ta

m
m

t a
us

 d
em

 
fr

üh
en

 9
. J

ah
rh

un
de

rt
, a

ls
 d

as
 

Ch
ris

te
nt

um
 in

 d
er

 S
ta

dt
 u

nd
 

de
r R

eg
io

n 
Fu

ß 
fa

ss
te

.
 

 F
ot

o:
 S

te
ph

an
 K

ub
e

D
ie

 T
au

be
 is

t s
ei

t j
eh

er
 d

as
 

Sy
m

bo
l f

ür
 d

en
 F

ri
ed

en
  

un
d 

de
n 

H
ei

ls
w

ill
en

 G
ot

te
s.

 



G
O

T
T

,
un

s 
Va

te
r 

un
d 

M
ut

te
r 

zu
gl

ei
ch

,  
Q

ue
lle

 u
nd

 Z
ie

l u
ns

er
es

 L
eb

en
s 

un
d 

de
r 

ga
nz

en
 W

el
t.

N
ur

 g
em

ei
ns

am
 k

ön
ne

n 
w

ir
 d

ei
ne

 S
ch

öp
fu

ng
 b

ew
ah

re
n.

 

Sc
he

nk
e 

un
s 

Kr
af

t, 
da

m
it 

w
ir

 a
ls

 C
hr

is
tin

ne
n 

un
d 

Ch
ri

st
en

  
ge

m
ei

ns
am

 h
an

de
ln

 k
ön

ne
n.

W
ir

 le
be

n 
vo

n 
de

r 
H

of
fn

un
g,

  
da

ss
 d

u 
se

lb
st

 d
ei

n 
W

er
k 

un
d 

un
s 

M
en

sc
he

n 
ni

ch
t v

er
lä

ss
t. 

St
är

ke
 u

ns
er

en
 G

la
ub

en
 u

nd
 u

ns
er

e 
Li

eb
e.

 

JE
S

U
S

 C
H

R
IS

T
U

S
,

G
ot

te
s 

So
hn

, E
rl

ös
er

 u
nd

 B
ef

re
ie

r 
de

r 
ga

nz
en

 M
en

sc
hh

ei
ts

fa
m

ili
e.

D
u 

bi
st

 fü
r 

un
s 

M
en

sc
h 

ge
w

or
de

n 
 

un
d 

ha
st

 u
ns

er
 L

eb
en

 v
on

 G
eb

ur
t b

is
 T

od
 m

it 
un

s 
ge

te
ilt

.

W
ir

 e
rk

en
ne

n,
 d

as
s 

w
ir

 a
ls

 C
hr

is
tin

ne
n 

un
d 

Ch
ri

st
en

  
nu

r 
ge

m
ei

ns
am

 fü
r 

da
s 

W
oh

l a
lle

r 
M

en
sc

he
n 

ei
nt

re
te

n 
kö

nn
en

. 

St
är

ke
 u

ns
er

e 
G

em
ei

ns
ch

af
t i

m
 G

la
ub

en
 a

n 
di

ch
.

N
ur

 s
o 

kö
nn

en
 w

ir
 d

en
 M

en
sc

he
n 

gl
au

bw
ür

di
g 

 
un

d 
he

ils
am

 b
eg

eg
ne

n.

W
ir

 g
la

ub
en

, d
as

s 
du

 a
lle

 M
en

sc
he

n 
zu

r 
A

uf
er

st
eh

un
g 

 
un

d 
zu

m
 L

eb
en

 b
es

tim
m

t h
as

t. 

Le
ite

 d
u 

un
se

r 
Le

be
n 

na
ch

 d
ei

ne
m

 W
or

t u
nd

 W
ill

en
  

in
 Z

ei
t u

nd
 E

w
ig

ke
it.

G
O

T
T

, 
H

E
IL

IG
E

R
 G

E
IS

T
,

G
eb

er
 a

lle
r 

G
ab

en
  

un
d 

G
ar

an
t d

er
 b

un
te

n 
V

ie
lfa

lt 
de

s 
Le

be
ns

. 

D
u 

bi
st

 u
ns

er
 B

an
d 

de
r 

Li
eb

e 
un

d 
de

r 
Ei

nh
ei

t.

A
ls

 C
hr

is
tin

ne
n 

un
d 

Ch
ri

st
en

  
la

ss
 u

ns
 in

 v
er

sö
hn

te
r 

Ve
rs

ch
ie

de
nh

ei
t, 

 
in

 g
eg

en
se

iti
ge

m
 R

es
pe

kt
 u

nd
 im

 li
eb

ev
ol

le
n 

M
ite

in
an

de
r 

 
al

s 
de

in
e 

ei
ne

 K
ir

ch
e 

le
be

n.

Im
 G

ei
st

e 
de

in
er

 L
ie

be
 w

ol
le

n 
w

ir
 in

 d
ie

se
r 

W
el

t, 
 

in
 d

er
 H

as
s 

un
d 

Li
eb

lo
si

gk
ei

t, 
 

U
nr

ec
ht

 u
nd

 K
ri

eg
 s

ic
h 

im
m

er
 m

eh
r 

au
sb

re
ite

n,
  

ei
n 

Ze
ic

he
n 

de
r 

Ve
rs

öh
nu

ng
 s

ei
n.

D
R

E
IE

IN
IG

E
R

 G
O

T
T

,
gr

öß
er

 u
nd

 w
ei

te
r 

al
s 

un
se

r 
Fü

hl
en

, D
en

ke
n 

un
d 

Tu
n.

W
ir

 s
uc

he
n 

na
ch

 F
ri

ed
en

 z
w

is
ch

en
 d

en
 K

on
fe

ss
io

ne
n 

un
d 

 
Re

lig
io

ne
n,

 n
ac

h 
Fr

ie
de

n 
zw

is
ch

en
 a

lle
n 

M
en

sc
he

n,
  

na
ch

 F
ri

ed
en

 m
it 

di
r. 

Zu
m

 J
ub

ilä
um

 d
es

 W
es

tf
äl

is
ch

en
 F

ri
ed

en
s 

 
hi

lf 
un

s 
ne

u 
er

ke
nn

en
, w

o 
w

ir
 s

el
bs

t d
em

 fr
ie

dl
ic

he
n 

M
ite

in
an

de
r 

im
 W

eg
e 

st
eh

en
 u

nd
 w

as
 d

em
 F

ri
ed

en
 d

ie
nt

.

Sc
he

nk
e 

un
s 

gu
te

 B
eg

eg
nu

ng
en

, o
ffe

ne
 G

es
pr

äc
he

,  
in

sp
ir

ie
re

nd
e 

Er
fa

hr
un

ge
n 

un
d 

ei
n 

ge
lin

ge
nd

es
 M

ite
in

an
de

r. 
 

G
ib

 u
ns

 d
ei

ne
n 

G
ei

st
. 

A
M

E
N

.


